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Neue Bypassarmatur für Sensoren  
in der Wasseraufbereitung
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Um Sensoren in die Wasseraufberei-

tung einzubinden, gibt es spezielle 

Bypassarmaturen. Sie dienen der Auf-

nahme von potenziometrischen, am-

perometrischen sowie Leitfähigkeits-

Sensoren und sorgen für optimale 

Betriebsbedingungen bei der Messung. 

In der neuen Sensor-Bypassarmatur 

Modular (BAMa), die ab dem dritten 

Quartal 2022 verfügbar ist, finden 

alle ProMinent Sensoren für die Was-

seraufbereitung ihren Platz. Sie wird 

einfach in einen Bypass der Prozess-

hauptleitung eingebaut. Die Vorteile:

• Einfache Handhabung und Reini-

gung: Die Module der Armatur und 

die Sensoren können ohne Werk-

zeug ausgebaut und ausgetauscht 

werden. Alle Teile sind sehr gut zu 

reinigen.

• Wenig Wasserverbrauch: Durch-

flussabhängige Sensoren werden 

optimal angeströmt, sodass der 

Wasserverbrauch auf bis zu 5 l/h 

gesenkt werden kann.

• Für feststoffbelastetes Wasser ge-

eignet: Die probenführenden Kom-

ponenten sind so ausgelegt, dass 

Suspensionen bis zu 10 % Fest-

stoffgehalt mit Partikeln bis zu  

1 mm Durchmesser durch die Ar-

matur gefördert werden können.

• Robustes Material: Es ist chemikali-

enbeständig und hält Temperaturen 

bis 70 °C und einem Betriebsdruck 

bis 7 bar stand. 

• Hohe Sicherheit: Wechselnde Pro-

zessbedingungen können die zuver-

lässige Messung stören. Die BAMa 

bietet zahlreiche Optionen zur Ein-

stellung der optimalen Messbe-

dingungen, z. B. integrierte Filter, 

Dosiermodule zur Probenwasser-

konditionierung, Durchflussbegren-

zer oder Entlüftungsventile.
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Der Weg ins Management 
über Weiterbildung
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Der Bäderbranche fehlt qualifizier-

tes Personal – und das trotz bester 

beruflicher Perspektiven. Denn der 

Beckenrand ist nur der Anfang: Mit 

der passenden Weiterbildung 

können auch Quereinstei-

ger:innen Karriere machen. 

Die Bandbreite an 

Einsatzgebieten und 

Tätigkeitsfeldern in einem 

Bäderbetrieb ist enorm. Längst sind 

dort die altbekannten „Bademeis-

ter:innen“ nicht mehr allein. Je nach 

Größe und Ausrichtung der Anlage 

ergänzen bspw. Saunameister:in-

den neuen Herausforderungen nä-

hern. Die staatlich geprüfte und 

durch die ZFU zugelassene Weiter-

bildung, die in diesem Jahr zehn 

Jahre alt wird, führt nach rund 13 

Monaten zum IST-Diplom zum/zur  

Bäderbetriebsmanager/in (IST). Stu-

dienbeginn ist immer im Januar, April, 

Juli oder Oktober. 

nen, Masseur:innen und Aqua-Fit-

nesstrainer:innen das Angebot. Im 

Hintergrund sorgen Bäderbetriebs-

manager:innen für einen reibungs-

losen betrieblichen Ablauf und halten 

übergeordnet die Fäden in der Hand.

Wer eine solche Führungsaufgabe 

übernehmen möchte, aber das dafür 

nötige Fachwissen nicht mitbringt, 

kann sich über die IST-Weiterbil-

dung „Bäderbetriebsmanagement“ 
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